
(Wird von der Handwerkskammer ausgefüllt.)

TN-Nummer

Gesellenprüfung

Handwerk der GP

geb. am

in

(1)

(2)

(3)

(4)

(5)

Kurszuordnung/en:

Befreiung/en:

Ergebnis/se:

Bemerkungen:

Ich versichere, dass ich (bislang) weder bei der Handwerks-
kammer Münster noch bei einer anderen Handwerkammer
eine Zulassung für die jetzt angestrebten Teile der Meister-
prüfung beantragt habe.

Es ist mir bekannt, dass falsche Angaben den Ausschluss
von der Prüfung bzw. die Ungültigkeitserklärung der ab-
gelegten Prüfung zur Folge haben können.

Ort, Datum Unterschrift

An die

Handwerkskammer Münster
Geschäftsstelle der
Meisterprüfungsausschüsse
Postfach 34 80
48019 Münster

Name

Vorname

Straße Nr.

PLZ Wohnort

Telefon privat dienstlich

E-Mail

Antrag auf Zulassung zur Meisterprüfung im

-Handwerk
Ich beantrage die Zulassung zur Meisterprüfung für folgende
Prüfungshauptteile:

I – Fachpraxis
II – Fachtheorie
III – betriebswirtschaftliche, kaufmännische

und rechtliche Kenntnisse
IV – berufs- und arbeitspädagogische Kenntnisse

Folgende Unterlagen (Fotokopien) sind beigefügt:

1. Gesellen- bzw. Facharbeiter-Prüfungszeugnis

2. Geburts- bzw. Heiratsurkunde oder Personalausweis
(lesbare Kopie)

3. tabellarischer Lebenslauf

4. Abschlusszeugnis/se
(z. B. Ausbilderprüfungszeugnis, Technikerzeugnis)

5. Nachweis über praktische Gesellentätigkeit, ggfls.
Nachweis einer Selbständigkeit, sofern keine Gesellen-
prüfung im vorgenannten Handwerk abgelegt wurde

Eingangsstempel

Bemerkungen:

Prüfungsabteilung
Echelmeyerstraße 1–2, 48163 Münster
Postfach 3480, 48019 Münster

www.hwk-muenster.de



VomAntragsteller auszufüllen!

Name: Geburtsname:

Vorname:

geboren am: in:

Die Angaben müssen mit der Geburtsurkunde bzw. dem Personalausweis übereinstimmen.
(Bei Namensänderung durch Heirat ist auch der Geburtsname anzugeben und eine Heiratsurkunde einzu-
reichen.)

Tätigkeit als Geselle bzw. Facharbeiter:

– lückenloser Nachweis nach Bestehen der Gesellenprüfung (einschließlich Zeiten der Arbeitslosigkeit) –

1. vom bis bei in

2. vom bis bei in

3. vom bis bei in

4. vom bis bei in

5. vom bis bei in

6. vom bis bei in

7. vom bis bei in

8. vom bis bei in

9. vom bis bei in

10. vom bis bei in

11. vom bis bei in

Wenn selbstständig seit in

Bundeswehr-Dienstzeit vom bis in

Zivildienst vom bis in

Lehrgänge zurVorbereitung auf die Meisterprüfung, die ich zur Zeit besuche
– bitte unbedingt ausfüllen –

a) Allg. theor. Lehrgänge: bis in

(Teil III und IV) bis in

b) Fachlehrgänge: bis in

(Teil I + II) bis in

Ist bereits in einem anderen Handwerk eine Ausbilung erfolgt bzw. eine Meisterprüfung abgelegt?

a) Handwerk:

b) Lehrzeit: von bis

c) Gesellenprüfung am: d) Meisterprüfung am: in

1. Haben Sie die Meisterprüfung schon früher ohne E r fo l g abgelegt? Ja Nein

2. Wo, wann und vor welcher Handwerkskammer haben Sie die Meisterprüfung ohne Erfolg abgelegt?

a) zum 1. Male Handwerkskammer

b) zum 2. Male Handwerkskammer

c) zum 3. Male Handwerkskammer

Unterschrift


